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pfropften Spitze, Zur Rechten ist im rothen Felde ein sil¬
bernes springendes Füllen, wegen des Herzogthums Nie-
dcrsachscn; Zm' Linken von Schwarz und Gold zehnfach
qvcr gerheilt mit einem schrägrecht gehenden Rautenkranz,
wegen Obersachscn; Die Spitze im silbernen Felde dreyro-
the Schröterhörner, wegen des Hcrzogthums Engern.
Das dritte -Haupcgvarrier ist auch die Lange herab ge-
theilt, zur Linken ist in dem mit schwarzen Schildlein bestreu¬
ten silbernen Felde ein schwarzer Löwe, wegen des Herzog-
thums Lhablais; Zur Linken im schwarzen Felde ein silber¬
ner Löwe, wegen des Herzogthums Aosta. Das vierdre
Hauprgvarricr, so auch nach der Lange herab getheilt ist,
hat zur Rechten einen güldenen und blauen Schach von neun
Feldern, wegen des Herzogthuins Genevois. Zur Linken
im silbernen Felde ein rothes Schildeshaupt, wegen des Her¬
zogthums LNontferac. Die güldene Spitze hat einen
schwarzen Adler, wegen der Grafschaft Maurienne. Der
LNittclschild ist das Wappen des Königreichs Sardinien,
nehmlich im silbern Felde ein rothes Creutz mit vier in die
Winkel gesetzten Mohrenköpffen mit silbernen Binden. Das
Herzschildlcin hat im rothen Felde ein silbernes Creutz, we¬
gen des Herzogthums Savoyen. Das ganze Schild wird
von einer königlichen Krone bedeckt und mit einem königli¬
chen Mantel umgeben.

Endlich ist noch von den Ritterorden etwas zu gedenken.
Hier ist nicht mehr als einer, nehmlich der Orden del’Annun-
ciata, Lat. Oido Annunciationis, zu merken, welchen der
Graf Ai^^oevs VI. von Savoyen 1362. gestiftet hat. Die
Ritter tragen eine drey Finger breit aus goldenen weiß und
roth emaillirten Rosen bestehende Kette, auf welcher die
Buchstaben F. £. R. T. welche Fortitvdo Eivs Rhodvm
Tenvit bedeuten, mit untermischten Zweifelsknoten, stehen,
und unten daran hanget ein aus drey Zweifelsknoten gebun¬
dener Ring, in welchen die Historie der Verkündigung Ma¬
riä gebildet ist.

III. Von dein -Her^ogthunie Montscrat.

Das Herzogthunr Moneferar, Lat MONS FERAX,
liegt zwischen Piemont und Mavland. Es ist gantz frucht¬
bar an Gerrayde und wein. Ehemals hatte es seine eigne
Herzoge. Hernach ist es an Mamua gekommen. End¬

lich


